
 

 

Jede Meile zählt – mit dem Sprinter 319 BT 4x4 zum Erfolg 

• Über 65'000 gesammelte Spendenfranken 
• Bis zu 9 h und 160 km täglich 
• In 2 Monaten durch 5 Länder 
• Insgesamt 48 Etappen 

• Total 7'000 km 
 

Vom Nordkap bis nach Gibraltar mit dem Rennvelo – begleitet vom Mercedes-Benz Sprinter 
319 BT 4x4. Auch die zweite Expedition «Jede Meile zählt» war ein grosser Erfolg. 7'000 
gefahrene Kilometer brachten mehr als 65'000 Franken an Spendengeldern ein. Der Betrag 
kommt erneut benachteiligten Kindern zugute. 
 
Schlieren – «Jede Meile zählt» unterstützt die Integration wirtschaftlich und sozial benachteiligter 

Kinder. Der Betrag kommt vollumfänglich der Stiftung Pro Juventute und ROKJ, der 

Jugendorganisation des Rotary Clubs, zugute. 

 

Zwei Monate waren Andreas Isler und Marcus Niessl unterwegs. Ihre Parforceleistung führte sie über 

48 Etappen und 7’000 gefahrene Streckenkilometer vom Nordkap bis nach Gibraltar. «Die tägliche 

Belastung war nicht ohne. Körperlich sind wir doch ein wenig müde, mental aber top-fit. Dass wir mit 

über 65'000 Spendenfranken erneut reich unterstützt wurden, erfüllt uns mit Stolz», sagt Andreas Isler. 

Marcus Niessl ergänzt: «An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Spenderinnen und Spendern von 

Herzen bedanken. Ein ganz grosses Dankeschön auch an unsere Crew und Sponsoren.» 

 

Mit dem eigens für diese Charity-Aktion konzipierten Sprinter 319 BT 4x4 war Mercedes-Benz von 

Anfang bis zum Schluss immer dabei. «Ohne unser Expeditionsfahrzeug wäre nichts gelaufen. Mit 

diesem Sprinter wurden ideale Voraussetzungen geschaffen, damit «Jede Meile zählt» erneut zum 

Erfolg wurde», freut sich Marcus Niessl. Während die beiden Hauptakteure täglich bis zu neun 

Stunden im Sattel gegen 160 Kilometer absolvierten, wurden sie von Freunden und Familie begleitet – 

im Mercedes-Benz Sprinter 319 BT 4x4. 

 

Flexibel, modular, komplett und robust – so die Anforderungen an das einzigartige 

Expeditionsfahrzeug. Mit seiner komplexen und systemtechnisch ausgeklügelten Individualisierung 

deckte der Sprinter die Bedürfnisse der Begleitcrew vollumfänglich ab. Dazu gehören unter anderem 

die digitale Steuerung für die Programmierung von Licht, Pumpen und Strom, die Eigenkonstruktion 

eines verstellbaren Bettes für möglichst viel Stauraum sowie Schnell-Verschlüsse und Halterungen für 

eine universelle Verwendbarkeit. 

 

«Der Fahrkomfort ist hoch, die Platzverhältnisse sind grosszügig. Der Sprinter meisterte jede Strecke 

wie ein Vollprofi», so Alex Scala, der die beiden während der Frankreich-Etappe begleitend 

unterstützte. «Wir haben nicht nur sämtliches Material transportiert, sondern die Jungs auch täglich 

zwischenverpflegt. Im Sprinter lässt es sich richtig gut kochen. Zumindest haben Andreas und Marcus 

immer aufgegessen», führt er mit einem Lachen weiter aus. 

 

Der gesamte Entwicklungsprozess – von der Bedürfnisanalyse bis hin zur Fertigstellung und 

Instruktion – haben Daniel Bruhin, Geschäftsleiter bei der Mercedes-Benz Automobil AG, 

Nutzfahrzeug-Zentrum Schlieren, und Serge Bonvin, Spezialist für solche Expeditionsfahrzeuge, 

verantwortet. Mit Erfolg, wie Andreas Isler bestätigt: «Der Sprinter war immer zur richtigen Zeit am 

richtigen Ort. Probleme gab es nie.» Er weiter: «Dafür umso mehr erstaunte Gesichter. Wir wurden oft 

auf den Sprinter angesprochen und ausgefragt.» Rolf Erny, Team-Mitglied auf der Spanien-Etappe, 



zur Magnetwirkung: «Wir erlebten sogar vereinzelte Gönner, wie zum Beispiel in Suance, als ein Herr 

spontan spendete. Ohne Sprinter und ohne auffällige Beschriftung wäre so etwas wohl nicht zustande 

gekommen.» 

 

Mit ihrem beeindruckenden Kraftakt haben Andreas Isler und Marcus Niessl während der zwei 

Expeditionen insgesamt rund 190'000 Franken an Spenden gesammelt. Mercedes-Benz Schweiz AG 

gratuliert den beiden Athleten, ebenso allen involvierten Beteiligten, zu ihrer ausserordentlichen 

Leistung. «Das war eine sehr emotionale Expedition. Wir freuen uns, dem einen oder anderen Kind 

mit der Aktion etwas Gutes zu tun», so Marcus Niessl. Andreas Isler abschliessend: «Und wir freuen 

uns jetzt aber vor allem auch auf unsere Familie und Freunde.» 
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